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$rrtl fers Tageblattt:
Tnrch Träger, xrr Woche 10(
Durch die Post, per Jahr 4.00

Prei de Wochenblatt:
Bei finster Vorauba!ilunz.

fn Jalir . $1.50
Wochenblatt erscheint Tonncrstagö,

w Ywk Cffic, Tho Carrnan Nwpa
par Aihaaco. 4 Wart 34lhiC

Deutsches Theater in Omaha

Sonntag, den 10. Mai '

Im American Theatre, 18. und Douglas Str.

Rhone Douglas 509I
'

Giiicago-Milwauk- ee Deutsche Theater - Gesellschaft

Zur 'Aufführung kommt:

"DIE GESCHIEDENE FRAU"
Lustspiel in drei Akten von A. Paul

Eintritt 75c, 50c und 25c, Logen-Sitz- e $1.00

Crnaln, ebr.. 9. Mai. 1U1 4. V;:-- - ?.,.'.'?.. :' iivt;. -
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'riirsik gegr tile Prek,ili!t?.

Äm Simtiig h.,t vor dem Zustiz-Auischu- ß dt BundessenalZ eine

osscnNiche Vernehmung über die im Ckiiat eingereichte Lorkaze zur Sin
suhkuiiZ n.Uionakk! Prehibilion siollqcsundk!,. bei der die Gegntr durch starke

Alioldnunn aut dk Städten, namentlich des Ostenii. verkrestn War?n.

Bon den Ber. Teutschoi fellsch.isttn Brooklynt wurde dabei die folgend?

Ncsslullck ulUerb7ei!cl.'

Tie Ber. Deutschen eskllschi'ficn von Brooklim protestieren g'gen ein

ilmendemeiit der Lerfossunz. das ein Äcrbot deS Vcrkauf. alloholhaltiger

ö'ttränk, zur Krundl,ge h,'t. Icrnr sind dieselbe,, auch gegen die n

nnhii,? einer Resolution, welche vors,kt. d.ch diese Jrage den n

Claaten unterbreitet werden soll.
Wenn ein Einbrecher s!ch dem Haufe nähert, in welchem er sichren will

und dort eine Anzahl 'vachftimer Hunde vorfindet, wird er den Hunden

einen Knochen zuwerfe. Tie Hunde erden unter sich um ven Bes,tz dksei

Knochens kämpfen und dabei das ,ius g.niz vergkflcn. wodurch den i!in

bttcher Velegenheit gegeben wird, sein Bor haben in Muhe auszuüben.

Prohibition ist der Knochen, welcher den Bürgcrn vorc.e!vorfcn wird,

dmit sie sich um denselben schlagen und in der Zwischenzeit gewisse phi

lanthropische Herren Seleaenbeit haben, sich mit dem eigentlichen Geschäft'

z befassen. Wenn nun die ftrnae der Prohibition den verschiedenen Ct.ia

ten unterbreitet wird, dürste dieselbe die Ausmertsamkeit der Bürzer auf

Jahrzehnte hinaus in Anspruch nehw.en. Sine Anzahl cinderer nnd viel

wichiigerer Fragen würde in der Zwisckenzeit vernachlässigt werden.

Sozial, und ErnnsamkeitSresoimen werden solange in den H!nier

gründ treten, wie der Kampf für oder gegen Prohibition fortdauert. Tie

Unterdrückung der Kinderarbeit, die Verbesserung unseres lZrz.hungssysteniZ.

dic Bewegung für Arbeiter. Stnfchädigung. für AlterZoersicherungen. für den

Schutz der Frauen, die Nutzbarmachung unseres natürlichen Reichtumk. der

Kampf um wirtfchcsiliche Gerechtigkeit werden so lange vecnechlässigt wer

kn, wie der Kampf um Prohibition die Gedanken dkö PolkeZ beschäftigt.

Wenn nationale Prohibition ein vksed werden seilte, würden politische

Parteien und en ihrer wahren Aufgabe enifr'mdei

werden, weil sie ein Gesetz 'durchführen. daZ die gr?fze Mehrzahl urserer

Bürger ls eine ungerechlsertigte Beeinflussung der persönlichen Freiheit

ansehen würden. Xai endgültige Resultat wurde sein, daß Parteien uid

Administrationen vor der Durchführung eines solchen Gesetze zurückschrecken

und ts zu einem toten Buchstaben werden würde, wie viele andere Staat!-g?setz- e.

die unsere Gesejjbiicher füllen.

ES wurde mehr Heuchelei, mehr Täuschung, mehr Korruption vnd we

Niger Respekt für das Gesetz geben."

einer der bcriilnnle'ien Autofahrer,
wird sich an - den nächsten in In
dianavolis stattfindenden Rennen bk.

tbeiligen. Carlson ist in Calisornia
gebore.

AuS uncil Blfs'ö.
Am Montag ötachmitlag rechten

bie Wirthe ihre Consent.Prtition bei

dem CountiAilditor ein. Tie Pe
tition rnthält 5,014 Namen. Taf
(Bonze bildet ein flenxiltnifä Buch,
worin jeder einzelne flenne auf tu
nem besonderen Alatt eingetraiien
und auch notariell beglaubigt ist.

Ta besondere Sorgfalt ans die fle

naue. Eintralttg der Warnen der
wendet wurde und manche der lln
tnzeichner wiederholt unterschreibe
rmißten, damit der Name volljländig
mit der Wahlerlisie übereinstimmte,
so wird e den Gegnern deö Sa
ioons wokil schzver fallen, viele )la-wen

zn streichen Ta an M) Pra
zent der ctimrn.cfcer die H'ihc un
terzeichnct liabcn. so ist anzunhnicn.
das; dieselbe durch Widerruf nicht in
Gefahr cbracht werden kann. Am
20 Mai werden die Tuperoiforen
über die Petition entscheiden. Mitt
lerweile haben die Trockenen" jjeik
nach Herzenslust zu wühle, toaz sie!

'
ja wohl auch thlin werden.

tt
m
p pLihc können Sonntag den ganzen Tag an der Theaker Kasie reservirt werden. 5X7 'n

Durch die Bemerkung eines
gewissen John Kelso. daß eorje
LtedknI, der zwei Holzbelne hat. ein

vcüzkispidkl fei. periet in einer Wirt,
schaft in Remark. R. I.. der Krüppel
derartig in Wut. daß er seinen Ve

leidiger durch einen Messerstich Ir
bensgesähtlich verlkdte. Tr Manr
liegt jetzt im Ctaikhospital. wo dr
Lerzte erklärten, das? das Messer ti
Nagenwand des Patienten traf,
während fein (Lezner in Ermanqe-lun-

von Vürgschast sich im County
Zrsongnis befindet. Wie Avgenzeu
gen erklären, nannte Kelso den Kriix

el .Stool", und stlzit dann hinzu
lr wolle damit nicht aus die Holz
seine Stevens anspielen, sondern nut

n ...

itlOS2S33Sl.S2!SFai32QSSZI3l3!SZIlSEOI32iaHS2!3QnSS5ni21

irtiTrP3fn, er fd ein Sfnothm on . ei.12ifn für d!, 'Nn,i..: m:v ' cmypMn 'Ma"- - juwivv.n ert
rujl Kels gestochen halte, sut.,u entkomme, wurde aber vzr?

k.nem Polizisten eingeholt und mmSlMVWMMWWWWWMEine Coroncrs Iuru war uij
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Coroner Cutters tabUIlement lx

schäftigt, die Ursache des Todeö von

I. H. Crifz, Bremser an der Rock

Island Bahn, festzuslellen. Nach ei

ner eingehenden Untersuchung des

Unglückfalles kamen die leschmorc
uen zu dem Wahrsvruch, das; Crisi
am 22. Slpril zwischen zwei Bahn
wagen geneth, an der Stelle, wo

zwei Weichen kreuzn und dabei sei

nett Tod fand, doch sei es unmög
lich festzusiellen, wen dabei die

Schuld treffe.
Ter bisherige Z?euerchcf Cbas,

Tl. Richolsen erhielt von den Mit
gliedern deS ?jenerdepartements bei

seinem Ausscheiden von seinem Amt,
ein Wachens in (Gestalt eines Vcder-stuhle-

Ter auescheidende Chef stand

bei der Mannschaft in hohem Anse

hen.
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Tas Bertrase der Schweslerrepubliken.

Daß daS Eingehen auf die Vcrmiitelimgs-Bcmühunge- ÄrgeulinikuS,

Brasiliens und CHUrZ einen ouien Eindruck aus die lateinischen Tchweiler-republike-

machen und ihnen die Sorge nehmen werde, die Ber. Staaten

wollten den ganzen ttontinent beherrschen, das wird heute allgemein be

hauptet. Augenblicklich ist es auch wohl der Fall. Dcs Resultat
wird ausschlaggebend für den schlieszlichen Eindruck, für den

dauernden Eindruck, sein. iumi! bei der Sache nicht heraus, w werden

sich die lateinischen Brüder doch sagen, das; die LennitteluiigS-Berinch- e

wlirden. weil sie ,t gaben und Gelegenbeit, gerade diese

Eiiidrrick hervorzurusen. Tasz aber nichts die Ber. Staaten abhaüc

konnte, ihren Weg zur Mediatisierung nnd Schwächling Merjfc weiter

zugehen, weil das der Ädminislraiion in Bashington iiir ihr Land und die

Herrschast über den Hanal günstig erschien.

Man muß sich bei solchen Dingen in die Lage der Anderen versehn.

Und sie denken nicht so. wie man mochte, daß sie denken sollen. Sie bin-fö-

und sehen von ihrem Stauopmikt aus.

Und sie sehen, dad in Mepko eine Revolution entitand. die sei

in dem Äugenblick unterbrach, iir dem der banalem, sich als durch-sührba-

erwies, und in dem Mexiko sich anschickte, zu lettenbau'en über

zugehen. Und daß es wehrlos gewordeil ist, weil es keine Flotte besag,

die seine Küsten verteidigen konnte.

Ter Schluß, den sie aus den Vorgängen zielie werden, ist der. daß,

wenn einer der alle vier Jahre wechselnden Administrationen in Kashing

ton die Entwickelung eines von ihnen ngiinslig erscheint, sie vor dem (f

von Revolutionen nicht sicher sind, und ihre Sicherheit von ihrer

Wehrbaftigkeit zu Lande und zur See vor allen, abhängt. Und was sie

in Mexiko gesehen haben, wird verstärkt werden durch den öidrnck. den

der plötzliche Sturz des Präsidenten von Peru und seine Ciicijuiia durch

eine Persönlichkeit haben muß. die in Washington i " jjrata war.

Tie Annahme des Veriuittelungs Anerbietens war gewiß ante Po-

litik von serem Ttandvunlte aus. Sie mag uns viele Opier ersparen,

wenn Bashington durch sie erreicht, was es will. Sie hat ihre Vorteile,

wenn es noch zum Kriege kommt, denn in Ruhe kann alles zum Vorstoß

Nötige inzwischen bei Vera Cruz angesammelt werden. Sie schasst Zeir.

Aber sie wird die Washigtoner Politik von ihrem eigentlichen Ziele nicht

abbringen. Und wenn daö erreicht ist, wird es nicht zur Beruhigung der

Sorgen der Schmesterrernibliken" beitragen. Soviel ist sicher.

Namentlich nicht solange Staatsmänner wie Champ Clark das Berei-

ten schlafloser Nächte für die Lenker auswärtiger Staaten wonnevoll als

ihren politischen Leitstern verkünden, wie er es dieser Tage wieder getan,

hat. ,

'

. o

l ; Bahre Worte.

Der Führer der Republikaner im Repräsentantenhaus, Kongreß

abgeordneter James R. Mann von Illinois, sagte bei der Debatte über

den Beschluß, den Präsidenten zu aütorisieren, in Mexiko einzuschreiten:

.Ich habe die Resultate deS Krieges mit Spanien beobachtet, und ich

habe die Ueberzeugung gewonnen, dah niemand die Resultate eines

Krieges voraussehen kann. Ich glaube nicht, daß es unS möglich ift

Krieg mit Meziko zu führen und Merik, wieder zu verlassen. Ich glaube,
kaß wenn unsere Truppen in der Hauptstadt MezikoS angelangt sind,

das Land uns gehören wird. Ich bin jetzt nicht dafür, die Verantwort-üchke- it

eineS solchen Besitzes zu übernehmen. Ich weiß, wenn die Zeit

kommt, dann werde ich mit der Majorität dieses HauseS übereinstimmen,

wenn sie sagt: .Die Flagge, die unsere Jungen in Meziko aufgezogen

haben. darf nicht wieder eingezogen werden.''

LUXUS MERCHANTILE COMPANY, Distributers

Telephon Douglas 1889
Bestellen Sie eine Kiste für Ihr Heim.LUlia Rordica.

die Primadonna, die i Batavia hoffnungslos .rnttderliegd
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Heberjeugen Sie sich selbst! ß

WARUM bezahlt llis

"Reguläre" Preise

für Eisenwaaren
wiihreud ei $25,000 Lager

geräumt wird

Z jofltfre ALövrrkanfS'Preisk?

. prnn Ihr bezweifelt, das;
ller Art zu wirtti

che, Ausverianfepreisen ofserirt
teerten, so kommt berr, schaut

Euch um, saat dann, Ihr werdet

Ena) anderswo mschauen, und
kommt dann später wieder, und
kanst die Sache, die Ihr anjchau
tct.

Hundrrte haben eben dieZ ce

than, seit dieser Perkauf bekannt
wurde. Sie find erst etwas

M'felnd, ober nachdem sie die

Runde gemacht, kommen sie zu
rück und sagen stetS:

.Glaub', ich nehme das! Ihr
Verkaufspreis scheint ehrlich zu

sein.

Erinnert ffudi alles, was der

Simmcrmann, Mechaniker, Unter
nehmer oder Gärtner an Hand
werközeng gebraucht, alle Eisen-Waare-

die Ihr in Eurem Hei
me gebraucht, zu den billigsten
Preisen, die Ihr je bezahltet.

Burnett
Hardware Co.

1612 Harney Straße.

ob das Fremont

PILSENER u. HOFBRAU I

nicht das beste Bier ist an -
, Neinheit, Gitte . Geschmack!.

"
1' fel?l

Es ist nach echt altdeutscher Methode gebraut j

. und deshalb .
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u rA Klar, Perlend, Erfrischend: DUftfÖTM
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kostenlos

Toi Douglat 3763
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14. und Harney Str.Deiltsche Apothekewm&f
fcXulftfiKlj

Wie i Mexil.

Ter Gouverneur von Colorado hat den Präsidenten um Buudcöirup.

pen ersucht, um Ruhe und Ordnung im dortigen Kriege zwischen Unter

nehmern und . Vergwerksarbeiter herzustellen. Der Präsident hat einen

gesandten zu Rockefeller geschickt, um ihn zu veranlassen, durch entgegen
kommen den Streik zu beenden. Und die Antwort ist ein kategorisches

Nein gewesen.' Wir haben hier den jungen Rockefeller in der Rolle

Huertas, den Abgesandten in der Rolle von John Livd, Und Colorado

in den Greueln des Bürgerkrieges, wie Merjko. Tie Gunmen", welche

von deil Grubenbesitzern gemietet worden sind, in derselben brutalen Ar

beit wie die sogenaiiuteii Tnippen der käiUi'jendei, Parteien in Meziko.

Frauen und Kinder die Opfer der Ringeln. Niedergebrannte Lager, zer-

störte Wohnungen, mit Pernichlnng bedrohte era'nerkc i,'td 'iattliktil
waitios",
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DIE DEUTSCHE DRUCKEREI

j. ist Jd Alt Druikrteit i Deutsch ,u den mäßigste Pre,s,.
Lb uns Euch ftile ostkninschlöge mach.

k,t!c)r, Prlntlng Company1.9-- 11 lf. Cttt, CatKi, R. .

ALmrs . , zr i. . .I "'M IfsiiWiuTi'

:3 PQP(flAfr ,
Aufhisse der Ü?er. Zt ösi i Vera Cruz.
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